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Jagd cheine

~ 64 5 . 6. 03 Scholz , Fritz Wiesbaden 1 — — — —

65 6 . 6 . 03 Rcichwein , Wilhelm „ 1 — - - —

66 10 . 6 . 03 Biemer , Heinrich „ 1 — — —

67 10 . 6 . 03 Nauen , Ernst Mainz 1 — — — —

68 10 . 6 03 Kraus , Johann Wiesbaden 1 — — — —

69 12 . 6. 03 Schiffer , Franz „ 1 — — — —1

70 20 . 6 . 03 Moran -Brambccr , Franzis * 1 — — —

71 20 . 6 . 03 Raab , Moritz 1 — — —

72 21 . 6 . 03 Mayer , Karl — i — — —

73 20 . 6 . 03 Best , Louis „ 1 — — — —

74 22 . 6 . 03 Baumann , Fritz E. „ 1 — — — —

75 23 . 6 . 03 Langen «!, Viktor „ 1 — — — —

76 28 . 6 . 03 Ost . Wilhelm „ 1 — — — —

77 28 . 6. 03 Rink . Philipp » 1 1 — — —

Vorstehende Nachweisung bringe ich hiermit zur allgemeinen Kenntnis.
Wiesbaden , den 3. Juli 1903. Der Polizei -Präsident . I . V . : Falcke.

Auszug
au » der Polizei -Verordnung , betreffend da « Melde-

wescn vom 17 . Februar 1900.
§ 6. Durchreisende Fremde.

Durchreisende Fremde (Badegäste , Reisenderc .) ,
welche in Privathäusern für Entgelt oder ^ unent-
icltlich Wohnung nehmen , sind binnen 24 Stunden
>urch den Wodnungrgebcr bei dem Bureau de»

Polizeirevier » an - bezw . abzumelden . .
Gaff » und Herbergswirte haben täglich bi«

11 Uhr vormitiag » alle während de» vorher¬
gegangenen Tage » oder während der Nacht an-
gekommcnen bezw . abgereisten Fremde » bei dem
Bureau de» Polizei -Nevier » an - bezw . abzumelden.

Die Meldung der Fremden geschieht schriftlich
durch zwei Meldezettel , welche enthalten muffen:
Vor - und Zuname . Stand oder Gewerbe , Geburts¬
und Wohnort und Nationalität de» Fremden.

Die Gast - und Herbergswirtc sind verpflichtet,
ei» Fremdenbuch nach dem Muster 4 zu kalten
dasselbe einem jeden Fremden alsbald nach fetnei
Ankunft zur Eintragung vorzulege » und auf die
richtige und vollständige Ausfüllung der Rubriken
zu achten . . . . „

Vorstehendes wird hiermit wiederholt zur all¬
gemeinen Kenntnis gebracht . *

Wiesbaden , 2. Januar 1903.
Der Polizei -Direktor : v . Schenck.

Bekanntmachung.
Er wird hiermit zur öffentlichen Kenntnis

gebracht , daß im diesigen Stadtbezirke am 1. d . M.
ein Hund unter Symptomen verendet ist , die nach
imtlicker tierärztlicher Feststellung den bestimmten
Verdacht begründen , daß dieser Hund an Tollwut
gelitten hat.

Zur Abwehr , bezw . Unterdrückung derselben
werden daher auf Grund der 88 9, 12, 18 und

2 ‘-$ 1880
34 ff. de» Reichsgesetze » vom ' ^ Mäi ^ 894 ' unb
in Gemäßheit des § 20 ff. der hierzu erlassenen
BundeSratSlnstrnktion vom 27 . Juni 1895 über
die Abwehr und Unterdrückung von Viehseuchen
hiermit für den Umfang de« Stadt - und Polizei¬
bezirks Wiesbaden folgende Schutzmaßregeln an-
gcordnet:

1 ) Hunde und andere Haustiere , welche von
der Tollwut befallen oder der Seuche verdächtig
sind , d . b. Erscheinungen zeigen , die den Ausbruci
dieser Seuche befürchten lassen oder rückstchtlict
derer die Vermutung vorliegt , daß sic den An-
steckiingsstoff ausgenommen haben , müssen von dem
Besitzer oder demjenigen , unter dessen Aufsicht sie
stehen , sofort getötet oder bis zum polizeiliche»
Einschreiten abgesondert und in einem sicheren Be¬
hältnisse cingespcirt werden.

2 ) Die Besitzer solcher Hunde sind verpflichtet,
ber Polizei -Direktion von dem Äustreten diese:
Erscheinungen unverzüglich Anzeige zu erstatten.

3 ) Wenn ein Mensch oder ein Tier von einem
an der Tollwut erkrankten oder der Seuche ver¬
dächtigen Hunde gcbiffen ist , so ist der Hund , wenn
solches ohne Gefahr geschehen kann , vor polizeilichem
Einschreiten nicht zu töten , sondern vebuf » tier¬
ärztlicher Feststellung seines Gesundheitszustandes
einzufperreu.

4 , Alle im StadtbczirkeWierbaden vorhandenen
Hunde muffen auf die vorläufige Dauer von drei
Monaten fcstgelegt , d . h . angckettet oder eingesperri
»erden.

Der Festlegung wird jedoch Las Führen der
mit einem sicheren Maulkorbe versehenen Hunde
an der Leine gleichgeachtct . Rücksichtlich der Be¬
schaffenheit der Maulkörbe weile ich unter Bezug¬
nahme auf meine kürzlich wiederholt erlassene
Bekanntmachung nochmals ausdrücklich darauf
hin , daß nur solche Maulkörbe als vorschrifts¬
mäßig angesehen werden , die auch wirklich da»
Heißen unbedingt verhindern.

5 ) Die Benutzung von Hunden zum Ziehen
ist unter der Bedingung gestattet , daß dieselben fest
angeschirrt , mit einem sicheren (siehe unter 4)
Maulkorbe versehen und außer der Zeit de» Ge¬
brauch « fcstgelegt werden.

6 ) Die Verwendung von Hirtenhnnden zur
Begleitung der Heerde , von Flciicherdunden zum
Treiben von Vieh und von Jagdhunden bei der
Jagd wird unter der Bestimmung gestattet , daß
die Hunde außer der Zeit des Gebrauches ( außer¬
halb des Jagdrevier «) fcstgelegt oder , mit einem
sicheren Maulkorbe versehen , an der Leine geführt
werden . „

7) Wenn Hunde den ln Ziffer 4 , 5 und 6
enthaltenen Vorschriften zuwider , frei umherlaufend
betroffen werden , so wird deren sofortige Tötung
angeordnet werden . _

8) Als gefährdet gelten nach dem Gesetze in
oiesem Falle alle Ortschaften , die bis zu 4 km ein¬
schließlich ihrer Gemarkungen von dem Stadtbezirke
Wiesbaden entfernt liegen ; dies find : Bierstadt,
Biebrich -Mosbach , Dotzheim , Sonncnberg , Mainzer
landstraße bis Curve . ^

9) Die Ausfuhr von Hunden au « dem Stadt
bezirk Wiesbaden ist bi» auf weiteres von heute
Mt nur mit Genehmigung der Polizei -Direktion
nach vorheriger Beibringung eines Atteste » de«
»reisticrarzte « über die Seuchenfreiheit des be¬
treffenden Hundes gestattet.

10 ) Zuwiderhandlungen gegen die vorstehenden
auf gesetzlicher Grundlage erlassenen Schutzvor-
schristen werden aemäß 8 65 des Reichsviehseuchcn-
»setze « mit Geldstrafe von 10 bis 150 Mk . oder
mit Haft nicht unter einer Woche geahndet , falls
nicht die schärferen Strafvorschriiten des § 328
he« Reichsstrafgefetzbuches (wissentliche Verletzung
der Sperrmaßregeln ) Platz greifen.

Wiesbaden , den 4. Juli 1903
Der Polizei -Präsident:

v . Schenck.

Polizei »Verordnung,
betr . Abänderung beziehungsweiie Ergänzung des
8 62 der Polizei -Verordnung vom 18 . Sepl . 1900.

Auf Grund der Paragr . 5 und 6 der Aller¬
höchsten Verordnung vom 20 . September 1867
über die Polizeivcrwaltung in den ne » erworbene»
Landesieilen , sowie der Paragr . 143 und 144 des
Gesetzes über die allgemeinc Landesverwnltung
vom 30 . Juli 1883 wird unter Aufhebung der
bisherigen Bestimmung de« Paragr . 62 der Polizei-
Verordnung vom 18 . September 1900 mit Zu-
timmung des Magistrats für den Polizeibczirl
der Stadt Wiesbaden verordnet was folgt:

Der Paragr . 62 der Polizei -Perordnung vom
>8. September 1900 erhält folgende Fassung:

8 62.
AuShängen und Austlopfen von Gegen¬

ständen.
1 . Auf öffentlichen Stiaßen und in Vorgärten,

sowie an straßenwürts und nach Vorgärten zu
»clegenen Türen , Fenstern und Ballonen ist das
Aushängen und Auslegen von Wäsche und das
AuSlegen , Klopfen und Ausstüubcn von Kleidern,
Teppichen , Betten , Matratzen und ähnlichen Gegen¬
ständen verboten . Ausgenommen hiervon ist das
Anslegen von Teppichen zur Ausschmückung bei
öffentliche » Festveranstaltungen.

2 . Das AuSklopfcn der all 1 genannten Gegen¬
stände ist in Höfen und Gärten innerhalb der
Stadt nur an Werktagen von 8 bis 12 Uhr vor¬
mittags gestattet . Zimmerieppickc und Läufer,
deren Flächeninhalt 16 Quadratmeter übersteigt,
dürfe » innerdalb der Sradt , sowie in der Nabe
von öffentlichen Straßen . Plätze » und Promenaden-
wegen im Umkreise der Stadt überhaupt nicht aur-
geklopft oder gestäubt werden.

8 . Zuwiderhandlungen gegen diese Bestimm¬
ungen werden mit der im Paragr . 75 der Polizei-
Verordnung vom 18 . September 1900 angedrohten
Strafe ( bis zu 30 Mk ., eventuell 3 Tagen Haft)
geahndet.

4 . Diese Verordnung tritt mit dem Tage ihre:
Publikation in Kraft.

Wiesbaden , den 8. April 1903.
Der Köuigl . Polizei -Direktor : v . Schenck.

Bekanntmachung.
Zu den vielen Rebschädlingen , denen die Rcben-

pflanzungen aurgesetzt sind , gehön . auch derTraubei»
pllz ( Oidium truokeri , Mehltau , Ascherich,Trauben
krankheit ) .

Das Oidium befällt beim Weinstock zuerst junge
grüne Triebe , iodann überzieht e» die Blätter und
Traubenbcercn mit einem seinen , dichten , bläulich¬
weiß -grauen . staubähnlichen Pilzgewebc ; wodurch
die Beeren späterhin zum Äufplatzen gebracht werden
und absterben.

Zur Bekämpfung diese « verderblichen mikro-
icopischeu Pilzes hilft sicher rechtzeitige « und richtiges
Schwefeln . Die Weinstöcke find , sobald die ersten
Spuren des Pilzes erscheinen , bei » armem , wind¬
stillem Wetter mit gemahlenem Schwefel vermittelst
de» SchwefelblasebalgS zu schwefeln , sodaß alle
Rebteile fein bestäubt sind . Diese » ist zu wieder¬
holen , wenn durch Regen oder Wind der Schwefel
von den Blättern entfernt wurde . *

Wiesbaden , den 6. Juli 1903.
Der Polizei -Präsident . In Vertr : Falck «.

Bekanntmachung.
Die Lessingstraße von der Martinstraße bi»

zur Frankiurtcrftraße wird zweck» Herstellung
einer Wasser - und Gasleitung auf die Dauer der
Arbeit für den Fuhrvcrkehr polizeilich gesperrt.

Wiesbaden , den 3. Juli 1903.
Der Polizei -Präsident . In Vertr . : Falcke.

Bekanntmachung.
Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntnis

gebracht , daß die Hebamme Frau Margarethe
Klomann von hier heute ihr Gewerbe als
Hebamme niedergelegt bat . Dieselbe ist von setz
an nicht mehr berechtigt , ihr bisheriges Gewerbi
als Hebamme auszuüdeu und ist auch die ihr
seinerzeit erteilte Konzession zum Betriebe einer
Privat -Entbinl »ngsanstall erloschen.

Wiesbaden , den 3. Juli 1903.
Der Polizei - Präsident . In Vertr . : Falcke

Bekanntmachung.
Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntnis ge¬

bracht . daß die Diensträume der Kontgliche»
Gewerbe -Jnfpektion nach dem Hause Btsmar»
ring 14 , t , verlegt worden sind.

Wiesbaden , den 13. Mai 1903.
Der Polizei -D 'rektor : gez. v » Schenck.

Bekanntmachung.
E» wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß

gebracht , daß die Unterzeichnete Kaffe am 18 . und
23. jeden Monat » und , wenn einer dieser Tage
auf einen Sonn - oder Feiertag fällt , an dem
diesem vorhergehenden Werktage , ferner an den
vciden letzten Werktagen eine » jeden Monat » , sowie
am Geburtstage Sr . Majestät de» Kaffer » für da»
Publikum geschloffen ist.

Am 1. jeden Monat » können wegen de» starken
Verkehr » infolge Penstonszahlungen pp . bei der
Kaffe keinerlei Einzahlungen gemacht werden.

Die Kaffenftunden dauern von 8 — 12 Uhr
Vormittag » . _

Wiesbaden , den 3. Juli 1903.
Königliche KrnSkasse:

Kirsten.

Polizei -Verordnung.
Aus Grund der 88 5 und 6 der Allerhöchsten

Verordnung vom 20 . September 1867 , betreffend
die Polizei -Verwaltung in den neu erworbenen
LandeSteilen , sowie der 88 143 und 144 des
Gesetzes über die Allgemeine Landesverwaltun:
vom 30 . Juli 1883 wird mit Zustimmung de«
Magistrat « der Stadt Wiesbaden für den Umfan
de« Siadtlreise « Wiesbaden nachstehende Polizei-
Verordnung erlassen:

« 1. Die zur Zeit bestehende Wasenmeistere
in der Nabe der Erbenheimerlanditraße darf ferne:
als solche nicht mehr benutzt werden , auch ist di
Anlage neuer Wasenplätze zwecks Vericharrun:
getöteter oder gefallener Tiere untersagt.

8 2 . Die Kadaver gefallener und getötete:
Tiere (Rindvieh , Kälber , Pferde , Esel , Schaf:
Schweine , Ziegen und Hunde , diese nur bei eine
Scbulterböhe von medr ol » 0,50 m ), iowie di
Kadaver geidilachiete : Tiere , ioweit das Fleisch und
die Enigeweide der letzteren ganz oder teilweise fü>
untauglich zum menschlichen Genuffe erklärt werden
müssen naä , Maßgabe der nachstehenden Vorschriften
der Dampfwasenmeisterei bei Bierstadt überwiese:
werde » .

8 3 . Der Besitzer eines solchen Tiere » (8 2
ist verpflichtet , ohne Venug und spätestens naä
dem Verenden , der Tötung oder Ansfchicichtuiu
eine « Terc « oder nach endgültiger Entichciduna
daß da » Fleisch und die Eingeweide für untaugliü
erklärt worden ist , aus dem Rathaus (Bolenamt
Anzeige zu machen . Diese Anzeige muß Name:
und Wohnung des Besitzers , Tierart , Alter uni
Zahl der gefallenen , getöteten oder geschlachteten
Tiere bezw . Ticrtcile enthalten.

Verendet das Tier nach 6 Uhr abends , f:
kan » die Anzeiae auch den folgenden Morgen bö
ipäicstens 9 Uhr erfolgen.

Besteht begründeter Verdacht , daß ein Tie
an einer ansteckenden Krankheit eingcgangen ist
oder gelitten hat , so ist außerdem auch de:
Königlichen Polizei -Direktion Anzeige zu erstatten

8 4 . Gefallene und wegen Krankheit gelötet
Tiere dürfen nur in der Dampswaseumcisterei ab
gehäutet werde » .

8 5 . Vorstehende Bestimmungen finden keine
Anwendung:

1. auf Saugscrkel und Sauglämmer im Alte:
von weniger als 2 Monaten,

2 . ans Hunde von weniger al » 0,50w Schulter
höbe und Katzen,

3 . auf totgeborene oder während der Gebur
verendete Ferkel , Ziegen und Schaflämmer

4. auf Geflügel und Wild,
5 . auf untaufllich erklärte Eingeweide oder

Teile von Sctilachtliercn.
In diesen Fällen hat der B ' sitzer die be

treffenden Tiere bezw . die Eingeweide z» verbrenne:
oder an einem ihm zur Verfügung stehenden Or>
in genügender Tiefe zu vergraben . Er kan » indessen
auch die Verbringung in die Dampfwaienmcistere:
aus Grund einer nach 8 3 zu bewirkenden Anzeige
gegen Zahlung der tarifmäßigen Vergütung ver¬
langen od -r sofern sich Gelegenheit bietet , die
Tiere , bezw . Eingeweide dem Wagen der Dampfe
wafcnmcisterei mitgeben.

Sofern Tiere der in diesem 8 bezeichnten Ort
unter seuchenverdächtigen Erscheinungen eingegangen
sind , ist der Besitzer verpflichte : , der Königliche»
Polizei - Direktion hiervon innerdalb der im 8 3
angegebenen Frist Anzeige zu erstatten und deren
Entscheidung darüber einzuholcn , ob diese Tiere
der Dampfwasenmeisterei zu überweisen sind.

8 6 . Der Besitzer aciallenen Großvieh « bezw,
dessen Vertreter ist verpflichtet , be:m Verladen des
Viedes die erforderliche Hülfe zu leisten.

8 7 . Zuwiderhandlungen gegen vorstehende
Bestimmungen werden , soiern nicht nach bestehenden
Gesetzen eine ködere Strafe verwirkt ist.mit Geldstrafe
bi» zu 30 Mark oder mit entsprechender Hast bestraft,

8 8 . Diese Polizei -Verordnung tritt in Kraft
sobald durch besondere Bekanntmaäiung der Betrieb
der Dampfwasenmeisterei für eröffnet erklärt
worden ist.

Mit dem gleichen Zeitpunkt wird die Polizei
Verordnung für den Stadtkreis Wiesbaden vom
23 . März 1871 , betreffend das Vergraben von
gefallenem Vieh , aufgehoben.

Wiesbaden , den 18. April 1903.
Der Königliche Polizei -Direktor : v . Schenck,

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden , den 7. Juli 1903.

Der Magistrat.

Auszug aus der Straften . Polizei-
Verordnung vom 18 . Sept . 1900.

8 56.
4 . Kinder unter 10 Jahren , welche sich nicht

in Begleitung erwachsener Perionen befinden , sowie
Dienstboten oder Personen in unsauberer Kleidung
ist die Benutzung der in öffentlichen Anlagen und
Straßen ausgestellten Ruhcdäuke . welche d,e Be-
Zeichnung „Rnhedänke " oder „Kurverwaltung'
tragen , untersagt . _

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden , den 1. April 1908.

Der Magistrat.

Auszug aus der Straften - Polizei-
Perorduung vom 18 . Sept « 1900,

8 57.
Verkehr in der « ochbrunnen - Anlage.

1. Kindern unter lO Jabrenist ohne Begleitung
erwachsener Personen . Kinderwärterinnen jedoch , dre
:ch in Ausübung ihres Berufes befinden Uder-
mupt der Aufenthalt in der Trinkhalle daselbst
inlersagt . , .

2 . Personen in unsauberer Kleidung , ferner
olchcn Personen , welche Körbe oder Traglasten

irgend welcher Art mit sich führen , ist der Aufent-
mlt in der Kochbrunnc » - Anlage und Trinkhalle,
owie der Durchgang durch dic Anla e nickt gestattet.

3. In der Zeit vom 1. April bl» 1. November
st da « Rauchen in der Kochbrunnen - Antage bis

9 Uhr Bormittag « verboten . .
4. Das Milbringen von Hunden in dre Koch-

brunnen -Anlage und Trinkhalle ist verboten.
5 . Während der Brunnenmusik darf die Ver-

stindungsstraße zwischen TaunuSstraße und Kranz-
>Iatz mit Fuhrwerk jeder Art nur im Schritt be*
»ähren werden . __ _ _ _

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden , den 1. April 1908.

Der Magistrat.

Stadtausschuft zu Wiesbaden.
Die Ferien des StadtauSickuffes beginnen am

11. Juli und endigen am 1. September d . I.
während der Ferien dürfen Termine zur müud«
ichen Verhandlung der Regel nach nur in schleunige»
Sachen abgehaitcn werden . Auf den Laus der
gesetzlichen Fristen bleiben die Ferien ohneEmfluß.
Die« wird gemäß 8 5 des Regulativs vom
28. Februar 1884 zur öffentlichen Kenntniß gebracht.

Wiesbaden , den 4. Juli 1903. *
Der Vorsitzende.

_ In Vertr . : Dr . Scholz.

Bekanntmachung.
Von dem im District „Kirschbaum " , 1 . Gewann

delegenen , von der Kiedricherstraße abzweigendcn
Feldwege No . 9080 des Lagerbucks , wird der auf
dem Plane mit rother Farbe kenntlich gemachte
Theil nach ordnungsmäßiger Durchführung des
gemäß 8 57 des ZuitändigkeitS -GeietzcS vom
i . August 1883 eingeleiteten Verfahrens , hierdurch
eingczogen . *

Wiesbaden » den 2. Juli 1903.
Der Oberbürgermeister.

I » Vertr . : Dr . Scholz.

Bekauutmachung.
Die drei städtischen Volksbadeanstatten

befinden sich .
1 . im Gebäude der Hoh . Mädchenschule,

Kellergrichoß . Eingang neben der
Mädchenschule,

2 . am KirchhofSgäßchen,
3 . im Hause Roonstraße No . 3.

ES werden verabfolgt:
Brausebäder in sämmtlichen Anstalten, Sitz-

bransebädcr in den Anstalten am Schloßplatz und
Roonstraße , Wannenbäder in der Anstalt an der
Roonstraße für Männer » nd Frauen.

Wannenbäder in der Anstalt am Schloß --
vlatz für Frauen den ganze » Tag , für Männer
nur zwischen 1 und lM Uhr . Die Frauen»
abtbeilnng ist in allen Bädern von 1— 4 Uhr

gcschlosscn . Da « Stadtbauamt.
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Steuer 1. Rate.
Di« f<f)Ieuntpc Einzahlung der 1. Rate Steuer

«nrd hiermit nochmals in Erinnerung gebracht. *
. _ Städtische Lteuerkafs«.

Bekanntmachung,
betr. das städt. Elektricitätrwerk.

Hierdurch wird zur öffentlichen Kenntniß ge¬
bracht. daß vom heutigen Tage ab, eine

Wache des KlettrteitätswerkS
in dem Verwaltungsgebäudeder städt. Wasser-,
Gas- und Elcktricitätswerke, Marktstraßc 16, er¬
richtet worden ist.

Die Abnehmer elektrischer Energie find hier¬
durch von jetzt an in der Lage, jeweils von 7 Uhr
Abends bis 7 Uhr Morgens, sowie an Sonn- und
Feiertagen außer der Vermittelung der städtischen
Feuerwehr, einen Angestellten der Elektricität»-
lverke» in dem genannten Verwaltungsgebäude
(Fernsprech-Anschluß Nr.40) unmittelbar von etwa
vorgckommenen Störungen in ihren Jnstallatione-
llnlagcn entsprechend zu benachrichtigen. *

Wiesbaden, den 22. Juni 1903.
Die Direktion der städtische« Wasser«, Ga »>
_u «d Elektricitäts-Werke.

Verdingung.
Die Lieferung von 300 ci>m Grobschotter

(Korngröße 40—60 mm) und 200 cbm Fein»
schotter (Korngröße 20—40 mm), aus Hornstein-
Porphyr für die Bauverwaltung der Stadt Wier-
wden, soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung
oerdungcn werden.

Angebots-Formulare und Verdingungs-Unter»
agen können wahrend der VormittagS-Dienststunden
im Rathhause,Zimmer No. 53,eingeschen, auch von
dort gegen Baarzablung oder bestcllgcldfrcie Ein-
«endung von1 Mk. bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift„Porphyr-
schottcr" versehene Angebote nebst Probekistchen
find spätestens bis

Montag , den 13. Juli 1903,
Vormittags 11 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen-

vart der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und aus-

zefülltcu Verdingungs-Formular eingercichten An¬
gebote werden berücksichtigt. *

Zpichlogsfrist: 3 Wochen.
Wiesbaden, den1. Juli 1903.

ßtadtvauamt, Abteilung für Straßenbau.
Verdingung.

Die Ausführung der Dachdecker-Arbeiten
(Umdecken der Dachflächen) auf den Haupt- und
Nebengebäuden der Oberrealschule in der Oranieu-
praße soll im Wege der öffentlichen AuSjchreibung
serdungcn werden.

AngebotSsormulareund Verdingungsunterlagen
können während der Vormittagsdienststundenim
vüreau für Gcbäudcuntcrhaltung, Fricdrichstr. 15,
Zimmer No. 32, cingesehen. die Verdingungsunter¬
lagen auch von dort gegen Baarzahlung oder bestell-
jeldfreie Einsendung von 25 Pf. bezogen werden.

Verschlosseneu.milder Aufschrift„G.U.3Oeff."
»ersehcne Angebote sind spätestens bis

Dienstag, drn 14. Juli 1903,
Vormittag- 10 Uhr,

hierher einzureichcn.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt unter

Einhaltung der obigen Loos- Reihenfolge in
Segenwart der etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschricbenen und aus-
lefüllten Verdingungsformular eingercichten An¬
gebote werden berücksichtigt. *

ZuschlagSsrist: 4 Wochen.
Wiesbaden, den4. Juli 1903.

Stadtbanamt,
Abtbeil«na  sür Gebändeunterhattung.

Verdlugunf ?.
Die Umwandlung der Overftügel ZU Klapp

Mg ein in den Klassenzimmern der Oberrealschul
in « r Oranicustraße soll im Wege der öffentlichen
Ausschreibung verdungen werden.

AngebotSsormulareund Verdingungsunterlagen
törinen während der Vormittagsdienststundenim
Bureau wr Gtväudeunterhaltung, Fricdrichstr. 15,
Ummer No. 22, cingesehen, die Verdingungsunter¬
lagen auch von dort bezogen werden.

VerschloLmeu. mst der Aufschrift„G.U.4Oeff."
VtffiilW Täöevote sind spätestens bis

TieMaa , den 14. Juli 1908,
BopmittagS 11 Uhr,

hierher einzureichin.
Die Eröffnungd«r Angebote erfolgt in Begen-

Mtt der etwa erscheinendenAnbieter.
Rur die mit dem vorgeschriebenen und aus-0 Sillen Verdingungsformular eingereichte»Ange-!e werden berücksichtigt. *
ZuschlaMrist: 4 Wochen.
Wiröbäde«, den4. Juli 1903.

Stadtbauamt,
Büreait sür Gebäudeuntcrhaltung.

Verdingung.
Die Aurführung der Tüncher- und An-

streichcr-Renovirungs-Arbcitcn während der
Sommerfellen 1903 in den nachstehenden Schulen
ünd zwar:

a. der Bleichstraße Loos I,
b. der Blücherschule Loos II,
o. der Castellftraße Loos III,
ä. de» Schulbergs 10 u. 12 LooS IV U. V,
e. in Clarenthal Loos VI,
s. der höheren Mädchenschule Loos VII

sollen im Wege der öffentlichen Ausschreibung ver¬
dungen werden.

Angedotsformulareund Verdingungsunterlagen
tonnen während der Vormittagsdienststundenim
Bureau sur Gebäudcunterhaltung, Friedrichstr. 15,
Zimmer Nr. 22, cingesehen, die Verdingungsunter¬
lagen auch von dort gegen Baarzahlung oder
testellgeldfrcieEinsendung von 1 Mark bezogen
werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift„G. U. 5.
LooSI—Vll versehene Angebote find spätestens bis

Mittwoch, de« 15. Juli 1903,
Vormittags 10 Uhr,

hierher eiuzur«chen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬

wart der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgcschriebenen und auSgc-

füllten Verdingungsformular eingereichtcn Angebote
Verden berückfichligt. *

Zuschlagssrist: 1 Woche«.
Wiesbaden, den4. Juli 1903.

Stadtbauamt»
Bür ««« für « ebändeunterftaltung.

Verdingung.
Die Lieferung von 400 cbm Hartbasall«

gruS, Korngröße6 bis 10 mm. für die Bau-
vcrwallung der Stadt Wiesbaden soll ini Wege
der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Angebotsforinulare und Verdingungsunter¬
lagen können während der Vormittagrdienststunden
im Rathhanse, Zimmer No. 53. eingesehen, auch
von dorr gegen Baarzahlung oder bestcllgeldfreie
Einsendung von 70 Pf. bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift„Basalt-
grus" versehene Angebote nebst Proben sind
spätestens dis

Samstag, den 28. Juli 1903,
Vormittags 11 Uhr,

hierher einzm eichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬

wart der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und auS-

gefülltcn Verdingungsformular eiugereichten Ange¬
bote werden berücksichtigt. *

ZuschlagSsrist: 3 Wochen.
Wiesbaden, den8. Juli 1908.

Stadtbauamt , Abty. für Straßenbau.

Freiwillige Feuerwehr.
Die Mannschaften der Leiter-,

Feuerhähnc-, Saugspritzen-, Hand-
spritzm- und Retter-Abtbcilungen des
dritten Zuges werden aus

Montag , den 13. Juli er.,
AbendS 79» Uhr,

zu einer Uebung in Uniform an die
Remisen geladen.

Mit Bezug auf die §§ 17, 19
und 23 der Statuten, sowie Seile 12, Absatz3 der
Dienstordnung wird pünktlicher Erscheinen erwartet.

Wiesbaden, den8. Juli 1903. *
Die Branddireetion.

Biehhof -Bericht
für die Woche vom2. bis 8. Juli.

Vieb-
gattung

Ochsen.
ffi* : :
Schweine
Landkälb.
Mastkälb.
Hammel

Wiesbaden , den 9. Juli 1903.
Städtische Schlachtbaus-Berwaltnng.

Er
waren
ansae-
IrievenDual. Preise von- bis

Stück per ch

) 131
I. 50 kg 70 — 72 —

II. Schlacht- 66 — 68 —
! 151 I. gewicht 64 — 68 —

II. 58 — 58 —
875 1 kg — 94 1 04

} 465
Säilacht- 1 80 1 40
gewicht 1 50 1 60

154 1 30 1 40

Bekanntmachung.
Der Plan über die für das laufende Rechnungs¬

jahr beabsichtigte Errichtung einer unterirdischen
Telegraphenlinie an der Bingertstraßc von Wies¬
baden nach Sonnenberg liegt auf dem Bürgermeister¬
amt hier während der Dienststunden gemäß8 7
des Telcqraphenwegqesetzes vom 18. Dezember 1899
(Reichs-Gesetzblatt<Z. 705) zu Jedermanns Einsicht
offen.

Etwaige Einsprüche sind binnen 4 Wochen
bei dem Kaiserlichen Telegraphenamt in Wiesbaden
beginnend mit dem1. Juli 1903 aiiznbringen. *

Sonnenberg , den 27. Juni 1903.
Das Bürgermeisteramt.

Schmidt» Bürgermeister.

Die Kirche zu Strinz -Margarethae
soll im Innern neu verputzt werden. Die
Anstreicher -Arbeiten , welche im Kosten¬
anschlag mit Mk. 1292,38 berechnet sind,
sollen im Submissionswege vergeben werden.
Reflectanten werden gebeten, ihre Offerten

bis zum 15 . Juli c.,
Mittags 1 Uhr,

bei dem Unterzeichneten einzurcicken. Die
Eröffnung der Offerten, sowie die Beschluß¬
fassung über dieselben erfolgt an dem ge¬
nannten Termine in der Schule zu Slrinz-
Margarcthae.

Bemerkt wird, daß die Arbeiten alsbald
in Angriff genommen werden müssen und
bis zum 15 . August e. fertig gestellt
sein sollen.

Der Kostenanschlag kann bei dem Unter¬
zeichneten jederzeit eingesehen werden. F317

Strinz -Margarethae , 6. Juli 1903.
Der Kirchenvorstand.

I A:
E . Schilp , Ps.

Jagd -Verpachtung.
Samstag , den 18 . Juli d. I .,

Mittags 1 Uhr , wird die Jagd¬
nutzung der Gemarkung Wollmerschied, ca.
457 Hektar Wald, Feld und Wiesen, auf
9 Jahre auf dem Gemeindczimmer zu
Wollmerschied öffentlich verpachtet. F 317

Wollmerschied , den8. Juli 1903.
Der Bürgermeister.

Schrank.

Jagd -BerpaÄtrrim.
Montag , den 20 . d. M ., Mittags

1 Uhr , wird die hiesige Wald - und
Feldjagd , 247 Hektar, vom 15. Augustd.J.
auf die Dauer von weiteren0 Jahren
im Gemeindezimmer dahier öffentlich ver¬
pachtet. F817

Für etwaige Pension und Logik, dies
ist bestens stets am Platze.

Hambach (Post Weden), 8. Juli 1903.
Der Bürgermeister.

Krieger.

Kirchliche Anzeigen.
Goangetilcke Kirche.

Bergkirche.
Sonntag, den 12. Juli . (5. n. Trinitatis.)
Jugendgottesdienst89- Uhr: Vikar Zipp.
Hauptgoktesdienst 10 Uhr: Pfr. Beefenmcyer.
Slbendgotiesdienst5 Uhr: HilfSpr. Eberling.
Amtswoche. Taufen und Trauunaen: Pfr.

Beeseumeycr. Beerdigungen: HilfSpr. Eberling.
NB. Die Sonntagstaufc» finde» um 21**4*6 /j Uhr

in der Kirche statt und müssen Samstags ange-
mcldct werden.

Ringkirche.
Sonntag, den 12. Juli . (5. n. Trinitatis.)
Jugendgottesdienst8'/. Uhr: Pfr. Friedrich.
Hauptgottesdicnst 10 Uhr: HilfSpr. Schlaffer.
Nachmittagsgottesdienst5 Uhr: Kandidat

Schloffer von Homburg.
Amtswoche. Taufen und Trauungen: Pfr.

Risch. Beerdigungen: Pfr. Friedrich.
Kapelle des PaulinenstiftS.

Sonntag, den 12. Juli (5. n. Trin.), vorm.
9 Uhr: Hauptgottesdicnst. Kandidat Schloffer.
Nachmittags 49» Uhr: Jungfrauen-Verein.

Evangelisches BercinShans, Platterstraße 2.
Sonntag, vorm. 119» Uhr: Sonntagsschule.
Nachmittags 39- Uhr: Jahresfest des Christi.

Vereins junger Männer.
Die Abendstunde fällt aus.
Jeden Donnerstag, abends 89»Uhr: Gewein-

schaftsstundc.
Ev. Männer- und JünglingSverei».

Sonntag, nachmittag« 39» Uhr: Beteiligung
an dem Jahresfest des Christ!.Vereinsj. Männer.

Montag, abends9 Ubr: Gefangstunde.
Mittwoch, abends9 Uhr: Bibelbesprcchstunde.
Freitag, abends 89» Uhr: Posaunenprobc.
Samstag, abends9 Uhr: Gebetsstundc.
Männer und Jünglinge sind herzl. eingeladen.

Jugendvcrein.
Sonntag, nachmittags3 Uhr: Freier Verkehr,

Spielen. f. w.
Dienstag, abends 89- Uhr: Monatsverfamml.
Donnerstag, abends8'/» Ubr: Turnen.
Junge Leute unter 17 Jahren sind herzlicheingeladen.

Christlicher Verein junger Männer. Lokalitäten
Rhcinstraße 54, Part.

Sonntag: Jahresfest. Fcstgottesdienst vorm.
10 Ubr in der Marktkirche. Festpredigcr: Herr Pfr.
vr . Busch aus Elberfeld. Nachfeier nachmittags
39» Uhr im Ev. VereinSbauS, Platterstr. 2.

Montag, abends9 Uhr: Männerchor-Probe.
Dienstag, abends 89« Ubr: Gesellige Zu¬

sammenkunft im Garten Roscnstraße 3.
Mittwoch, abends 9 Uhr: Bibclbcsprechuno

der Jugend-Abt.
Donnerstag,abdS. 9Ubr: Poiaunenchor-Probe.?rci1ag,abends9Uhr:Turnen,iomsiag, abends9 Uhr: Gcbetrstunde.

Evangelisches Gemeindehaus, Stcingasse 9.
Das Lesezimmer ist Sonn- und Feiertags von

2—6 Ubr für Erwachsene geöffnet.
Lesezimmer: Versammlung junger Mädchen.
Jnngfraucn-Verciii der Bcrgkirchen-Gemeindc:

Nachm. 4—6 Uhr.
Versammlungen

im Gcmeindesaal der Pfarrhauses, An der Ring¬
kirche 3.

Sonntag, vorm. 119- Ubr: Kindergottesdienst.
Sonntag, nachm. 49»—7 Ubr: Versammlung

junger Mädchen(Sonntagsverein).
Mittwoch, nachm. 3 Uhr: Arbeitsstunde des

Nähvcrcins.
Katholische Kirche.

6. Sonntag nach Pfingsten. — 12. Juli.
Pfarrkirche zum hl. Bonifatius.

Erste hl. Messe um5.30, zweite6.30, Militär-
gottesdienst8. Kindcrgottesdicnst9, Hochamt 10,
letzte dl. Messe 11.30 Uhr.

Nachm. 2.15 Uhr Andacht für den hl. Vater.
An den Wochentagen sind die hl. Messen um

5.30, 6.15, 6.45 und 9.15 Uhr. Um6.15 Uhr sind
schulmeffen und zwar Montag und Donnerstag
für die Bleichstraßeschule, Dienstag und Freitag
für die Blücher- und Gutenbergschule, Mittwoch
und SamStag für die Mittelschulen an der Luisen-
und Rdeinstraße, die höhere Mädchenschule und die
Institute.

Samstag 5 Ubr Salve, von 5—7 und nach
8 Uhr Gelegenheit zur Beichte.

Maria-Htlf-Kirche.
Frühmeffe und Gelegenheit zur Beichte 6,

zweite hl. Messe7.30, Kinderaottcsdienst(Amt)
8.45, Hochamt mit Predigt 10 Uhr.

Nachm. 2.15 Udr Andacht von den drei gött¬
lichen Tugenden(496>.

An den Wochentagen sind die hl. Messen um
6.15 und 8.15 Uhr. 6.15 sind Schulmeffen.

Donnerstag6.15 Uhr ist die hl. Messe in der
SchwesternbauSkapcllc.

Samstag nachm. 5 Uhr Salve. *5—7 und
nach8 Uhr Gelegenheit zur Beichte.

Gvangrlischintffrrischrr Gottesdienst,
Adelheidstraße 28.

Sonntag, den 12. Juli (5. Sonnt, n. Trinit.),
vorm. 99» Uhr: Lescgottesdicnst.

Montag, den 13. Juli , abends 89« Uhr:
Abendgotlcsdicnst. Pfr. Ebcrle.
Metpodisten-Gemrinde, Friedrichstr. 36, Hth.

Sonntag, den 12. Juli , vormittags 99« Uhr:
Predigt über Luk. 5, 1—11. Thema: Unser
irdischer Beruf — eine Schule für den himmlischen
Beruf. 11 Uhr: Sonntagrschule. Abends8 Uhr:
Predigt über Ebr. 11, 8—10. Thema: Der
Pilgrim Gottes.

Montag, abends 89» Uhr: Singstunde.
Dienstag, abends8", Uhr: Bibelstunde über

1. Sam. 12. 13- 25.
Mittwoch, nachmittags2 Uhr: Ausflug mit

der Sonntagsschule.
Donnerstag, abends8' /, Uhr: Jugendbund.

PredigerI . Schweißer.
Kapttsten-Gemzinde , Oranienstr. 54. Hth. Pt.

Sonntag, de» 12. Juli , vormittag« 9,10 Uhr:
Predigt. 11 Udr: Kindergolrcsdienst und Bivel-
klaffe. Nachmittags4 Uhr: Hauptgotlesdienst.
59» Udr: Jungfrauen-Erbauungsstunde.

Mittwoch, abend« 89, Ubr: Bidrifttmde.
Donnerstag, abend» 89, Ubr: Übung de«

Gesangverein». PrediaerC. KarbinSky.

AttkatholischeKirche, Schwalbacherstraße.
Sonntag, den 12. Juli , vormittags 10 Uhr:

Amt mit Predigt. Nach den« Gottesdienst ist
Religionsunterricht. W. Krimmel, Pfr.

Keilsarmer, Frankcnstraße 13.
Jeden Abend 89» Uhr, Sonntags auch vorm,

10 Uhr: Versammlung. Jedermann willkommen.
Drutschtrathoiische (frrirelig .) Gemeinde,

Sonntag, den 12. Juli , vormittags 10 Uhr:
Erbauung im Wahlsaale des Rathauses. Thema:
Harmonieren moderne Naturmiffenschast und christ.
lieber Glaube miteinander? Lied: No. 397-
Str . 1, 2. 4.

Der Zutritt ist für Jedermann frei.
Prediger Welker, Bülowstraße 2.

Russischer Gottesdienst.
Sonntag (5. Sonntag nach Pfingsten), vorm.

11 Uhr: Heil. Messe. Große Kapelle.
»nglicau Claurcli oF 8t . Auguatiue of

Canterbnry.
Frankfurterstraßo 3.

Sunday Services: First Celebration of Holy
Encharist, 8 : Matins and Choral Celebration
& Sermon, 11: Evensong and Litany 6.

Holy Days and Week-days: Daily, Cele¬
bration, followed by Matins, 8. Except. Wed.
and Fri., Matins & Litany 10.80: Celebration, 11.
Evensong, Fri . and Holy Days, 6. No Service
on ordinary Mondays.

Special Notioe: No week-day Services tbi«
week, during my absence on boliday.

Cbaplain : Rev. E. J. Treble,
Kaiser-Friedrioh-Ring 36.

Dampfer-Fahrten.
Rhein - Dampfschiffalirt.

Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft.
Abfahrten von Biebrich morgens 6.25 bis

Coblenz, 8.05, 9.25 (Schnellfahrt „Borussia“ und
„Kaiserin Augusta Victoria“), 9.50 (Schnellfahrt
„Barbarossa“ und „Elsa“), 10.35, 11.20 (Schnell-
fahrt „Deutscher Kaiser“ und „Wilhelm Kaiser
und König“), 12.50 bis Cöln, mittags 3.20 (an
Sonn- und Feiertagen ) bis Aßmannshausen, 4.20
bis Andernach, abends 6.20 und 6.35 (Güter-
schiff) bis Bingen, mittags 2.25 Ms Mannheim.

Gepäckwagen von Wiesbaden nach Biebrich
morgens 79» Uhr. F329

Billets und Auskunft in Wiesbaden bei dem
Agent W. Bickel, Langgasse 20. Telephon 2364,

Hamburg -Amerika -Linie.
(Passage-Büreau d. Gesellschaft: Wilholmstr. 10.)

Die nächsten Abfahrten von Post- uni
Passagier-Dampfern finden statt : Naoh Nevryork.
9./7. Sohnellpd. Blücher, 18./7. Postd. Gral
Walderseo, 23.,'7. Schnellpd. Moltke, 25./7. Postd.
PaUti», 1./S. Postd. Pennsylvania, 6./Ö. Schnell-
postd. Blücher, 8.-8. Postd. Patricia , 13./8.
Schuellpd. Aug. Victoria, I5 ./8. Postd. Phoenieia,
20.18. Schnellpd . Moltke, 22./8. Postd. Pretoria,
27./8. Schnellpd. Fürst Bismarck, 29./8. Postd.
Graf Waldersee. Nach Boston: 18./7. Postd,
Armenia, 2. 8. Postd. Assyria, 14./8. Postd. Adria.
Sach Baltimore: 12./7. Postd. ßrisgavia. Nach
Philadelphia : 1897. Postd. Armenia, ‘A/8. Postd.
Assyria, 14. 8. Postd. Adria. Nach Westindien:
9./7. Postd. Rhenania, 12./7. Postd. Asoania,
24./7. Postd. Constantia, 2S./7. Postd. Valesia.
Sach Mexico: 20./7. Postd. Hispania, 26. 7.
Postd. Prinz Aug. Wilhelm. Nach Montreal:
9./7. Postd. Teutonia, 23.-7. Postd. Granaria.
Nach Ost-Asien: 10. 7. Postd. Sambia, 20./7.
Postd. Brisgavia, 31./7. Postd. Canadia, 10./8.
Postd. Saxonia _ P ’3()

Norddeutscher Lioyu in Bremen.
(Hauptagent für Wiesbaden: J. Chr. Glücklich

Wilhelmstraße 50.) F 330
Letzte Nachrichten über die Bewegungende*

Dampfer der Newyork- und Baltimore-Linien:
S.-D. „Kronp. WUh.“ nach Bremen, 7. Juli
4 Uhr nachm, von Newyork. S.-D. „K. Wilh.
d. Gr.“ naoh Newyork, 7. Juli 10 Uhr vorm, in
Sewyork. S.-D. „Kais. Wilh. II .“ nach New-
York, 8. Juli 129»Uhr nachm, von Southampton.
S.-D. „Hohenzollern“ nach Newyork, 7. Juli
12 Uhr nachts in Newyork. S.-D. „Lahn“ nach
Genua, 8. Juli 6 Uhr vorm, in Neapel. D.
„König Albert“ nach Bremen, 7. Juli 1 Uhr
nachm. Gibraltar passiert. D. „Weimar“ naoh
Bremen, 7. Juli 4 Uhr nachm. Quessant passiert.
1). „Bremen“ naoh Newyork, 7. Juli 9 Uhr vorm,
in Newyerk. — Cuba-, Brasil- und La Plata-
Linien: D. „Mainz“ naoh Bremen, 7. Juli Dover
passiert. D. „Halle“ nach Rotterdam, Antwerpen,
Bremen, 8. Juli von Lissabon. D. „Coblenz“
naoh Corunna, Bremen, 8. Juli von Havana. D.
„Norderney“ nach La Plata , 7. Juli in Montevideo.
D. „Heidelberg“ naoh Brasilien, 7. Juli in Maoeio.
D. „Roland“ nach Cuba, 8. Juli in Havana. D.
„Borkum“ nach Brasilien, 8. Juli von Lissabon.
— Ost-Asien- und Australien-Linien: D. „Roon“
nach Hamburg, 6. Juli in Colombo. D.
„Preußen“ nach Bremen, 7. Juli in Hongkong.
D. „Hamburg“ iHamburg-Amerika-Linie) nach
Ost-Asien, 7. Juli in Yokohama. D. „Prinz
Heinrich“ nach Ost-Asien, 7. Juli in Hongkong.
D. „Kiautschou“ (Hamburg-Amerika-Linie) nach
Ost-Asien, 8. Juli von Genua. D. „Bayern“ nach
Ost-Asien, 8. Juli von Bremerhaven. D. „Würz¬
burg“ nach Ost-Asien, 2. Juli in Yokohama.
D. „Karlsruhe“ naoh Bremen, 7. Juli von Port
Said. D. „Daimstadt “ nach Australien, 7. Juli
in Adelaide. — Colonial-Dampfer „Seestern“
nach Neu Guinea, 8. Juli in Port Said.

Red Star Line.
(Alleiniger Agent in Wiesbaden: Wilhelm Bickel

Langgasse 20.) E329
Antwerpen-Rewyork-Dienst. D. „Finland“

am 30. Juni in Antwerpen von Newyork ange¬
kommen. D. „Finland“ am 4. Juli von Antwerpen
naoh Newyork abgegangen. D. „Kroonland“ am
4. Juli von Newyork nach Antwerpen abgegangen.
D. „Yaderland“ am 5. Juli Scilly passiert von
Newyork kommend (am 6. Juli 10 Uhr abend»
in Antwerpen erwartet ). D. „Zeeland“ am
6. Juli in Newyork von Antwerpen angekommen.
— Antwerpen-Philadelphia-Dienet. D. „Switzer-
land“ am öO. Juni in Philadelphia von Antwerpen
angekommen. — Antworpen-Boaton-Dienst. D.
„Ptnemore“ am 30. Juni in Antwerpen von
Boston angekommen. D. „Chicago“ am 1. Juli
von Boston nach Antwerpen abgegangen.

asb verletz der ft tzchelleader,1chen tof-atu»*ruderet tn SMettsko.
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